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Kinder wollen reden. Sprache ist wichtig,

So helfen Sie Ihrem Kind.

Informationen für Eltern und Erziehungsberechtigte
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Warum ist Sprache von Anfang an

für Kinder so wichtige

.*

Kinder brauchen Sprache

immer und überall.

Sie sprechen in der Familie.

Sie sprechen und spielen

mit anderen Kindern.

Auch später ist Sprache

wichtig.

In der Schule und im Beruf.

Deshalb sind die ersten

Jahre im Leben sehr wichtig.

Unterstützen Sie Ihr Kind.
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www.kinder-4.ch
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www.interbiblio.ch

www.vers-und-reim.net

www.buchstart.ch

www.sikjm.ch



Was können Sie tun?

1. Sprechen Sie oft

mit Ihrem Kind.

2. Lassen Sie Ihr

Kind mit anderen

Kindern sprechen.

3. Hören Sie Ihrem

Kind gut 211.

4. Benutzen Sie

Sprache für alles.

5. Erklären Sie

Ihrem Kind die
Schrift.

6. Sprechen Sie Ihre

stärkste Sprache.

Kinder brauchen Gespräche mit Erwachsenen.

Sprechen Sie deshalb oft und überall mit Ihrem Kind.

Zum Beispiel: beim Einkaufen, beim Essen, im Zug,

Nehmen Sie sich Zeit/ auch für lange Gespräche.

Fehler beim Sprechen sind nicht schlimm.

Wichtig ist: Sie müssen sich verstehen.

Kinder lernen viel beim Spielen, auch Sprechen.

Deshalb brauchen sie Kontakt mit anderen Kindern.

Lassen Sie Ihr Kind mit anderen Kindern spielen.

Geben Sie Ihrem Kind Zeit zum Spielen und Lernen.

Kinder wollen uns etwas erzählen.

Deshalb sprechen sie so gern mit uns.

Geben Sie Ihrem Kind Zeit zu sprechen.

Hören Sie Ihrem Kind gut zu.

Zeigen Sie Interesse und stellen Sie Fragen.
So können Sie Ihr Kind besser verstehen.

Mit Sprache können Sie vieles machen, zum Beispiel:

etwas erzählen/ eine Geschichte erfinden/ die Welt erklären.

Sprechen Sie über interessante Dinge für Kinder,

Sprechen Sie auch über Gefühle.

Nehmen Sie sich Zeit dafür,

Ein langes Gespräch ist wertvoll für Ihr Kind.

Überall gibt es Buchstaben, Zahlen und Bilder:

in Büchern, auf dem Handy, im TV, auf Schildern.

Erklären Sie Ihrem Kind diese Dinge.

Schauen Sie zusammen Kinderbücher oder Filme an.

Sprechen Sie darüber.
Das hilft Ihrem Kind später in der Schule und in der

modernen, digitalen Welt.

Zuhause sprechen Sie mit Ihrem Kind Ihre stärkste Sprache.

In der Krabbelgruppe, Spielgruppe oder Kita spricht Ihr Kind
Deutsch.

So lernt Ihr Kind zwei Sprachen.

Das ist eine grosse Chance für Ihr Kind.

Das hilft später im Kindergarten und in der Schule.

Lassen Sie Ihr Kind früh mit deutschsprachigen

Kindern spielen.

Sprechen Sie Ihre stärkste Sprache mit Ihrem Kind.



• Haben Sie Fragen?

Fragen Sie die Spietgruppe, Krabbelgruppe oder Mütter-

und Väterberatung in Ihrer Gemeinde. Die Fachpersonen

helfen Ihnen gerne weiter.

Weitere Informationen bei der Koordinatlonsstelle

Familienfragen.

E-Mail: familienfragen@ddi.so.ch, Tel. 032 627 22 85

Sie finden uns unter: so.ch/fruehe-foerderung

Grundlagen:

Pädagogische Hochschule Thurgau

Lehre Weiterbildung Forschung

Mit freundlicher Unterstützung von:

Kanton Zürich, Bildungsdirektion


